
DERHSG-KURIER
Das aktuelle Hallen-Magazin der HSG Baunatal

Die HSG Baunatal bleibt mit einem 39:31-
Auswärtssieg über OMO seit 13 Spielen
ungeschlagen. Eine starke Leistung in
Angriff und Abwehr sicherte den Sieg.
Mehr dazu ab Seite 13

1. Männer

Die HSG Baunatal siegte in der Handball-
Regionalliga der Frauen souverän 29:21
gegen Hüttenberg. Paulina Kauffeld erziel-
te 9 Tore und führte ihr Team zum verdien-
ten Erfolg. Einen Spielbericht auf Seite 07

1. Damen

Janik Richter, ehemaliger Leistungsträger
der HSG Baunatal, spielt nun für die
HSG Lumdatal in der Oberliga und ist
mit 80 Toren aktuell deren bester Schütze.
Einen kleinen Einblick auf Seite 04

Was macht eigentlich …
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Liebe Handballfans!

An diesem Wochenende begrü-
ßen wir Sie recht herzlich in der
Sporthalle Hertingshausen.

Den Auftakt machen die Damen
wie gewohnt am Samstag um
18 Uhr. Die 1. Damen hat die
TSG Leihgestern zu Gast, die
zur Zeit die Tabelle anführen.

An Sonntag machen um 13.30
Uhr die 2. Damen den Anfang
gegen die Reserve aus Lohfel-
den. Im Anschluss stellt sich
die HSG Hofgeismar/Greben-
stein II in der Sporthalle Her-
tingshausen vor.

Zur gewohnten Zeit spielt die 1.
Männer gegen die 1. Mannschaft
aus Hofgeismar/Grebenstein.

Die Jugend im Mittelpunkt
Die Jugendsaison neigt sich be-
reits vor Ostern langsam dem
Ende zu. Bevor in den höheren
Jahrgängen die Quali昀椀kationen
beginnen schauen wir auf die
vergangene Saison zurück.

Die Männliche E-Jugend mit
dem neuen Trainerduo Pascal
Schäfer und Lasse Gnau, ist gut
in das Abenteuer E-Jugend ge-
startet. Einige Jungs können ei-
gentlich noch Minis spielen und
haben sich in ihrem ersten Jahr
gut geschlagen. 3 Siege wurden
eingefahren und viel gelernt.

Auch bei der weibliche E-Ju-
gend sind viele Mädels eigent-
lich noch bei den Minis spiel-
berechtigt. 2 Siege konnten er-
rungen werden, welche ausgie-
big gefeiert wurden. Nächstes
Jahr greifen beide Mannschaf-
ten wieder neu an.

In der weiblichen D Jugend
gibt es auch dieses Jahr wieder
zwei Mannschaften. Die 1.
Mannschaft ist in der Bezirks-
oberliga und die 2. In der Be-
zirksliga unterwegs.

Ungeschlagen aus der E-Ju-
gend hochgekommen, wollten
die Mädels der D1 weiterma-
chen wo sie aufgehört haben.
Das gelang hervorragend. Le-
diglich gegen den 2. aus Hoof/
Sand/Wolfhagen musste ein
Punkt abgegeben werden. Alle
anderen Spiele konnten ge-
wonnen werden. Die Mädels
werden im Nächsten Jahr di-
rekt in die C Jugend gehen, da-
mit die Entwicklung weiter
nach oben geht.

Die 2. Mannschaft konnte in
ihrem 2. Jahr einige Saisonsie-
gen feiern. Gegen den Tabel-
lenführer aus Ahnatal konnte
man sogar das 1. Spiel noch
gewinnen ehe das Rückspiel
verloren ging. Die Mannschaft
ist motiviert und wird nächstes
Jahr in der C-Jugend viel Un-
terstützung brauchen. Sie su-

chen eine motivierte Trainerin
oder Trainer, der die Mädels
auf ihrem Weg weiter unter-
stützt meldet euch gerne beim
Jugendvorstand.

In der weiblichen C-Jugend
ging es in dieser Saison bereits
in der Quali um viel. Über
mehre Qualispiele in Nord und
Südhessen, schafften es die
Mädels sich für die Regionalli-
ga als jüngerer Jahrgang zu
quali昀椀zieren. Gerade in der
Hinrunde musste die Mädels
für einfache Fehler viel Lehr-
geld bezahlen, jedoch ist die
individuelle und mannschaftli-
che Entwicklung stark hervor-
zuheben. Viele Spiele in der
Rückrunde konnten die Mädels
phasenweise oder über eine
Halbzeit gleichwertig gestal-
ten. Im nächsten Jahr wollen
Sie erneut in der Regionalliga
angreifen und sich dann auch
mit Siegen belohnen.

Als älteste Mannschaft ist die
männliche A-Jugend zur Zeit
auf dem 2. Tabellenplatz.
Nächste Woche geht es darum
mit einem Sieg den 2. Platz zu
festigen. Die Mannschaft wird
mit ihrem Trainer zusammen
in den Seniorenbereich gehen
und dort wie schon in dieser
Saison eine gute Rolle spielen.
Im Minibereich sind wir zur
Zeit an 3 Tagen mit Gruppen in
der Sporthalle. Ein Highlight

für die älteren Jahrgänge war
unsere eigenes Minispielfest
am 16.02.25. Eine volle Halle
mit 2 Spielfeldern und Spiel &
Spaß war ein voller Erfolg.
Viele glückliche Kinder ver-
brachten einen schönen Tag.
Ein großer Dank an dieser Stel-
le an alle Eltern, Schiedsrichter
und Organisatoren, die ein so
großes Fest überhaupt möglich
machen. Felder müssen abgek-
lebt und Tore mit Abdeckun-
gen organisiert werden – Vie-
len Dank.

Der Jugendvorstand bedankt
sich für die Unterstützung aller
Eltern und Of昀椀ziellen, die ein
Verein für den reibungslosen
Ablauf einer Saison braucht.
Der Nachwuchs steht in den
Startlöchern und somit eine
positive Zukunft für die HSG
Baunatal. Wenn DU das Ge-
fühl hast, du möchtest Teil
davon sein und die Zukunft im
Jugendbereich mitgestalten,
dann melde dich gerne. Egal
ob DU erstmal nur reinschnup-
pern willst oder eine verant-
wortungsvolle Aufgabe über-
nehmen willst. Wir brauchen
dich und deine Unterstützung
um auch in der Zukunft gut
aufgestellt zu sein.

Mit sportlichen Grüßen
der Jugendvorstand
Carsten Becker und
Matthias Kleinert

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im 

Leben wirklich zählt. Für Sie, für  

die Region, für uns alle. Mehr auf

www.kasseler-sparkasse.de/

mehralsgeld

Respekt

Teilhabe

Vielfalt

Verantwortung

Weitsicht

Vorsorge

GRUSSWORT
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HEIMSPIELZEIT

AB SEITE 13

SPIELZEITNEWS

Die HSG Baunatal kann auch in der
kommenden Saison auf Jannis Kie-
kel (21) und Jonas Kutzner (30) zäh-
len. Beide Spieler haben verlängert
und bleiben wichtige Stützen der
Mannschaft.

Jannis Kiekel bringt als torgefährli-
cher Rückraumspieler Dynamik und
Abschlussstärke ins Team. Mit sei-
nem starken Eins-gegen-Eins und

seiner Variabilität im Angriff sorgt er
immer wieder für entscheidende Im-
pulse. Jonas Kutzner überzeugt mit
Athletik und Defensivstärke. Seine
Erfahrung und Präsenz in der Ab-
wehr machen ihn zu einem wichtigen
Faktor für die Stabilität des Teams.

Mit der Verlängerung des Duos setzt
die HSG Baunatal auf bewährte
Kräfte, die sowohl offensiv als auch

defensiv eine zentrale Rolle spielen.
Die Fans dürfen sich auf eine einge-
spielte Mannschaft freuen, die auch
in der kommenden Saison mit Ein-
satz und Leidenschaft auf der Platte
stehen wird.

Marburg/Baunatal. Janik Richter
war in der letzten Saison einer der
Leistungsträger bei der HSG Bauna-
tal. Nach Ende der Saison 2023/24
verließ Janik die HSG in Richtung
Marburg, wo er ein Lehramtsreferen-
dariat absolviert. Sportlich musste
sich Jannik umorientieren, da er
nicht an einem regelmäßigen Trai-
ning bei der HSG Baunatal teilneh-
men konnte. Mit der HSG Lumdatal
fand er einen Verein, der in der Ober-
liga-Mitte spielt und nicht soweit
von seiner Marburger Wohnung ent-
fernt ist.

Eigentlich wollte Janik bei der HSG
Baunatal ein Zweitspielrecht bekom-
men, aber das scheiterte an der Kilo-
metervorgabe, die der HHV für ein
Zweitspielrecht vorsieht. Die Entfer-
nung zwischen der Sporthalle der
HSG Lumdatal und der HSG-Arena
liegt bei rund 95 Km, die HHV–Re-

gel schreibt aber für das erlangen ei-
nes Zweitspieltrechts mindestens
100 Km vor. Somit spielte alles ge-
gen die HSG Baunatal, aber für den
Bezirksoberligisten HSG Hoof/Sand
/Wolfhagen, für den Janik Richter
mit dem Zweitspielrecht aktiv ist,
wenn es der Spielplan der HSG
Lumdatal zulässt.

Jannik Richter hatte bei seinem neu-
en Verein in Mittelhessen keine An-
laufschwierigkeiten und avancierte
sofort zu einen der Leistungsträger
in seinem neuen Team. Mit aktuell
80 Toren in 14 von 18 Spielen (5,71

Tore pro Spiel) ist er bester Torschüt-
ze der HSG Lumdatal. In der Tor-
schützenliste der Oberliga-Mitte be-
legt er aktuell den 14. Platz. Die
HSG Lumdatal belegt aktuell den 8
Tabellenplatz in der Oberliga/Mitte.
Im Spiel gegen die HSG Dutenhofen
III steuerte Janik Richter 11 Tore
zum 34:26 Heimsieg bei
.
Wenn das Referendariat in Marburg
beendet ist, möchte Janik wieder zu-
rück nach Baunatal, sofern er in
Nordhessen eine Lehramtsstelle be-
kommen kann. Der HSG Baunatal
kann es nur Recht sein.

HSG Baunatal setzt auf Kontinuität: Kiekel und Kutzner verlängern

Was macht eigentlich: JANIK RICHTER

Janik Richter und die HSG Lumdatal
haben mit dem Oberliga-34:26 über

die HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen III ihre Heimserie
auf 15:1 Punkte ausbauen könnne.

Quelle: Gießener Allgemeine/
Foto: © Harald Friedrich
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1. DAMEN Regionalliga 2024/2025

Hüttenberg – Die HSG Bauna-
tal entführte beim verdienten
29:21 (15:10)-Sieg in der
Handball-Regionalliga der
Frauen beide Punkte vom TV
Hüttenberg. Ein Erfolg, der in
keiner Phase des Spiels gefähr-
det war.

Die HSG Baunatal war recht
gut in die Partie in der Sport-
halle Hüttenberg gestartet und
führte nach knapp einer Vier-
telstunde mit 7:4. Die Gäste
blieben auch in der Folgezeit
die Mannschaft, die mehr vom
Spiel hatte. Nach zwanzig Mi-
nuten gab es nach zwei Zeit-
strafen für die HSG allerdings
einen kleinen Leistungsein-
bruch und Hüttenberg kam auf
10:10 (23.) heran. Doch die
HSG Baunatal ließ sich nicht

wirklich aus dem Konzept
bringen. Mit viel Konzentrati-
on und Einsatz und einer sieb-
ten Feldspielerin erzielte man
fünf Treffer in Folge und führte
zur Pause mit 15:10.

Nach dem Wechsel setzten sich
die Baunatalerinnen immer
mehr durch und ließen den
Hüttenbergerinnen nur noch
wenig Raum zur Entfaltung.
Die HSG führte 20:15 (42.),
danach nahm Trainer Arnd
Kauffeld eine Auszeit und
beim 23:17 (51.) führten die
VW-Städterinnen klar mit
sechs Toren Vorsprung.

Auch in der Schlussphase
drückte die HSG Baunatal
dann weiter aufs Tempo und
Paulina Kauffeld, mit neun To-

ren erfolgreichste Schützin,
setzte mit dem Treffer zum
29:21 mit dem Schlussp昀椀ff
auch den Schlusspunkt.

„Das war unterm Strich eine
reife Mannschaftsleistung“,
freute sich Arnd Kauffeld nach
der Partie. „Wir hatten zwar zu
Beginn in der Abwehr ein paar
Probleme, haben diese dann
aber gut gelöst.“ Einziger
Wermutstropfen ist die Finger-
verletzung von Rika Simon,
eine genaue Diagnose steht
noch aus.

HSG Baunatal: Clobes, Freu-
denberg; Peter, Trombello, Si-
mon 4, Brüßler 3, Klinke 3,
Mihr, Krebs 1, Schmidt,
Deichmann 5, Kauffeld 9/3,
Breiding 4, Heist

HSG Frauen gewinnen in Hüttenberg

Foto: Artur Schöneburg

UNSERE
WERBEPARTNER
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CILING -Die 
Deckenheizung

Kostengünstige Alternative 
zu Gas, Öl und 
Wärmepumpe

schnell, sauber, schön, warm
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Bezirksliga 2024/2025

Am Samstag, den 8. März
2025, trat die männliche E-Ju-
gend der HSG Baunatal bei
strahlendem Sonnenschein in
der Sporthalle Am Schwimm-
bad gegen den TV 1894 Hes-
sisch Lichtenau an. Trotz an-
fänglicher Schwierigkeiten
aufgrund eines hervorragend
aufgelegten gegnerischen Tor-
warts zeigten die Jungs eine be-
eindruckende Mannschaftsleis-
tung und sicherten sich einen
knappen 20:19-Auswärtssieg.

In der ersten Halbzeit tat sich
die HSG Baunatal schwer, die
Abwehr des TV 1894 Hessisch
Lichtenau zu durchbrechen.
Die Gastgeber gingen früh in
Führung und bauten diese bis
zur 19. Minute auf 7:4 aus.
Kurz vor der Halbzeitpause ge-
lang es der HSG jedoch, den
Rückstand zu verkürzen, so-

dass es mit einem 7:5 in die
Kabine ging.

Nach der Pause kamen die
Baunataler Jungs mit neuem
Elan zurück aufs Feld. Durch
eine konzentrierte Abwehrleis-
tung und effektive Angriffe
konnten sie den Rückstand
schnell aufholen und in der 22.
Minute erstmals mit 9:8 in
Führung gehen. Besonders
hervorzuheben ist die ge-
schlossene Mannschaftsleis-
tung: Alle neun Spieler trugen
sich in die Torschützenliste
ein, was die Ausgeglichenheit
und den Teamgeist der Mann-
schaft unterstreicht.
Ein besonderes Highlight des
Spiels war der erste Saisontref-
fer des jüngsten Spielers, Con-
stantin (Jahrgang 2017), der in
der 31. Minute zum 14:13 traf
und damit einen wichtigen

Beitrag zum Sieg leistete.
In der spannenden Schlusspha-
se behielt die HSG Baunatal
die Nerven und verteidigte die
knappe Führung bis zum
Schlussp昀椀ff.

Trainer Pascal und Lasse zeig-
ten sich nach dem Spiel stolz
auf ihre Schützlinge: "Die
Jungs haben heute super ge-
kämpft und als Team über-
zeugt. Jeder hat seinen Teil
zum Sieg beigetragen, und
dass sich alle Spieler in die
Torschützenliste eintragen
konnten, ist phänomenal."

Das letzte Saisonspiel steht be-
reits nächste Woche an: Am
Samstag, den 15. März um
13:45 Uhr in Hertingshausen
hofft die Mannschaft auf zahlrei-
che Unterstützung von den Fans!

Phänomenale Teamleistung führt zum Auswärtssieg der männlichen E-Jugend

E-JUGEND
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HSGBAUNATAL

HSGHOFGEISMAR/GREBENSTEIN
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VS.

16.03.2025 | 17:30 Uhr

Die Förderung unserer Handball-Jugend
ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite
kannst du symbolisch eine Patenschaft
für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal
übernehmen.

Dein Namen in Hallenmagazin der HSG
Baunatal kannst du für € 50,- beim För-
derverein e.V. der HSG Baunatal erwer-
ben. Eine Spendenquittung wird dir
selbstverständlich ausgestellt.

Der Ansprechpartner vom Förderverein:
Sven Käse – Tel. 0152 58889052
oder auch alle anderen Vorstandsmitglie-
der, die im HSG-Kurier gelistet sind.

Die Handballjugend der HSG bedankt
sich für deine Patenschaft!

DANKE

Gisela & Dieter Becker

DANKE DANKE

DANKEDANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

Gisela & Dieter Becker 3. Männer

UNSERE
JUGENDPATEN

DANKE

Ricardo Mohr
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1. MÄNNER Oberliga 2024/2025

Nr. Nachname Vorname Jahrgang Größe Position Bei der HSG seit Letzter Verein

1 Henkel Max 1992 1,90 Tor 2007–2014 / ab 2015 TSV Vellmar

7 Gruber Simon 1997 1,78 Rückraum 2017–2023 / ab 2024 HSG Freiburg

6 Kiekel Jannis 2003 1,86 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

9 Martin Nico 2002 2,00 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

11 Kutzner Jonas 1994 1,95 Rückraum 2020 TG Wehlheiden

14 Gnau Lasse 2004 1,90 Rückraum 2023 HSG Zwehren/Kassel

16 Suter Maximilian 1994 1,88 Tor 2006 HSG Zwehren/Kassel

18 Vogt Christian 1994 1,85 Rückraum 2010 TSV Wollrode

20 Schäfer Michel 1999 1,80 Rechtsaußen 2022 GSV E. Baunatal

22 Rudolph Adrian 1995 1,82 Linksaußen 2020 HSG Fulda./Wolfsanger

23 Dexling Lukas 2000 1,93 Kreis 2019 MT Melsungen II

32 Hartung Tim 1998 1,90 Kreis 2014 –

34 Rietze Luca 2000 1,83 Kreis 2020 GSV E. Baunatal

55 Schäfer Pascal 2004 1,90 Linksaußen 2020 HSG Zwehren/Kassel

89 Lubadel Alexander 1989 1,87 Tor 2019 TSV Ost/Mosheim

T Fuhrig Mike 1965 1,98 Trainer 2017 TSV Böddiger/Deute

CT Oschmann Tobias 1988 1,87 Co-Trainer 1993 KSV Baunatal

TT Lubadel Alexander 1989 1,87 TW-Trainer 2019 TSV Ost/Mosheim

B Röhrscheid Bernd Betreuer 2003 GSV E. Baunatal

P Kräbs Finja Physio 2021
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NACHBERICHT
Die HSG Baunatal bleibt weiterhin
in der Erfolgsspur und siegte bei den
abstiegsbedrohten Hochländern
durch eine souveräne Leistung. So-
mit sind die Baunataler seit 13 Liga-
spielen ungeschlagen. Die Vorzei-
chen für einen Auswärtssieg standen
gut, da sich die HSG Baunatal zu-
letzt sehr formstark zeigte und der
Kader zum ersten Mal in der Saison
nahezu vollzählig war. Es fehlte nur
der Langzeitverletzte Simon Gruber.
HSG-Kapitän Christian Vogt gab
sein ersehntes Comeback nach einer
neunmonatigen Verletzungspause.

Zu Beginn entwickelte sich ein offe-
nes Spiel, bei dem die Baunataler

von vielen Positionen erfolgreich
waren, „OMO“ aber immer wieder
über den wurfstarken Jannis Stöcker
auf Tuchfühlung blieb. Mit zuneh-
mender Spielzeit setzte sich die hö-
here Qualität im Angriffsspiel der
Baunataler durch, zeitgleich bekam
die Abwehr mehr Zugriff auf den Rü-
ckraum der Gastgeber, sodass sich
die HSG bis zur Pause einen 14:18
Vorsprung erarbeitete. Nach dem
Seitenwechsel zeichnete sich ein
ähnliches Bild. Die Gäste setzten ihre
Nadelstiche immer zur rechten Zeit,
während beim TSV die Kräfte mehr
und mehr schwanden. Somit war das
Spiel beim 20:30 (45.) praktisch ent-
schieden und endete mit einem ver-

dienten 31:39. Die HSG Baunatal
zeigte eine solide Leistung, nahm
den Kampf an und fuhr letztlich un-
gefährdet einen Auswärtssieg ein.

HSG Baunatal:
Max Henkel, Max Suter (Tor); Jan-
nis Kiekel (8), Nico Martin (4), Las-
se Gnau (6), Christian Vogt (2), Mi-
chel Schäfer (5), Lukas Dexling (1),
Adrian Rudolph (4/3), Jonas Kutzner
(4), Tim Hartung, Luca Rietze (1),
Pascal Schäfer (4) im Feld.

Kommunikation
beginnt mit der

Gestaltung.

Einen Einblick in 

bisherige Arbeiten 

gibt es hier: j-lb.com

Vom Logo, CI, Geschäftsausstattung – bis hin zum Flyer, 

Plakat, Magazin oder Social-Media-Auftritt – 昀椀ndest du hier 
den richtigen Ansprechpartner.

TSV Ost-/Mosheim – HSG Baunatal 31:39 (14:18)
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UNSERE GEGNER

HSG Hofgeismar/Grebenstein

TABELLE
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Bezirksliga 2024/2025

In einem spannenden Hand-
ballspiel traf die HSG Baunatal
III auf den HC Medebach und
konnte sich trotz eines stark
dezimierten Kaders durchset-
zen. Mit nur acht Spielern reis-
te die HSG nach Medebach.
Die ersten fünfzehn Minuten
waren von technischen Fehlern
auf beiden Seiten geprägt und
verliefen sehr ausgeglichen.

Nach dieser Anfangsphase
zeigte die HSG jedoch eine
starke Abwehrleistung im In-

nenblock und konnte sich
durch ein konsequentes An-
griffsspiel auf vier Tore abset-
zen. In der zweiten Halbzeit
steigerte sich die Konzentrati-
on im Angriff, während die
Abwehr noch konsequenter
agierte. Dies führte dazu, dass
die HSG ihren Vorsprung auf
sechs Tore ausbauen konnte.

In den letzten fünf Minuten
ließ jedoch die Kondition nach,
was dem HC Medebach die
Möglichkeit gab, auf zwei Tore

(23:25) zu verkürzen. Doch die
HSG bewies Nervenstärke und
erhöhte die Konzentration im
Angriff erneut, sodass sie das
Spiel mit einem verdienten
23:26-Sieg beendeten.

HSG Baunatal III
Störmer; Krug (1), Weber (5),
Huhn, Dempwolf, Goldmann
(8), Ludwig (11), Faber (1)

HSG Baunatal III trotzt Personalmangel und siegt beim HC Medebach

3. MÄNNER
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Ressort Nachname Vorname Rufnummer E-Mail Adresse

1. Vorsitzender Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de

2. Vorsitzender Oschmann Tobias 0173-5682243 tobiasoschmann@gmx.de

3. Vorsitzender Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

1. Kassierer Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de

3. Kassierer Baettge Moritz 0152-29434494

1. Jugendwart Kleinert Matthias

Team-Männer Oschmann Tobias 0173-5682243 tobiasoschmann@gmx.de

1. Männerwart Käse Jannik 0173-8618109

1. Frauenwartin Köhler Susanne

Schiedsrichterwesen Trogisch Jochen 05665-6509 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

Sekretärswesen Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi-trogisch@hsg-baunatal.de

Pressewesen Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe-oschmann@hsg-baunatal.de

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de

HSG-Förderverin Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

Geschäftsstelle Trogisch Gabi 0178-1408135 geschaeftsstelle@hsg-baunatal.de
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